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WIR GEDENKEN 

UNSEREN 

VERSTORBENEN 

MITGLIEDERN 

 

 
 
 
 
 

Georg  Mayringer 
  5. Jänner 2014 

 
 

 

 

WIR DANKEN IHNEN 

FÜR IHRE KAMERADSCHAFT 

UND FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG 

IM DIENSTE DES NÄCHSTEN 
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Geschätzte Freunde und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Mehrnbach! 

 

 

In einer Zeit, in der unser Alltag immer mehr durch Zahlen, Fakten, Stress und 

Leistungsdruck in allen Bereichen unseres Lebens bestimmt wird, ist es nicht 

selbstverständlich, dass ein freiwilliges, gesellschaftliches Engagement von 

vielen Menschen noch übernommen und vor allem vorbildlich gelebt wird.  
 

Im Jahre 1885 wurde in unserem Ort eine Freiwillige Feuerwehr gegründet. Da- 
 

mals besaßen unsere Vorgänger nicht viel mehr als eine große Portion Mut, Pioniergeist und ein Motto, 

das bis zur heutigen Zeit Gültigkeit hat: „Gott zur Ehr – dem nächsten zur Wehr!“ 
 

Der Arbeitsumfang der Feuerwehren wurde seit damals ständig erweitert und damit ist auch der Zeitauf-

wand jedes einzelnen Mitglieds wesentlich gestiegen.  
 

Nur der gemeinsam gelebte Geist einer freiwilligen Verantwortung, unsere sehr gute Kameradschaft und 

der absolute Wille, Menschen die in Not geraten sind, zu helfen, macht es möglich so gute und effiziente 

Hilfe zu leisten. 
 

Ich möchte den Jahresrückblick nutzen, um mich bei allen meinen Kameraden für die geleisteten Stunden 

in der größten Nächstenhilfeorganisation unseres Landes zu danken. Dieser Dank gilt im besonderen 

Maße auch den Familien der Feuerwehrangehörigen, ohne deren Verständnis die Betreibung dieses 

wichtigen „Hobbys“ nicht möglich wäre. 
 

Ein großer Dank an alle Kameraden die bereit sind, eine so aufwendige ehrenamtliche Tätigkeit auf sich 

zu nehmen um anderen zu helfen. Diese Bereitschaft wird leider innerhalb unserer Gesellschaft immer 

weniger. 
 

Weiters möchte ich mich bei den Vertretern der Gemeinde, Sponsoren und der Bevölkerung bedanken, 

ohne deren Hilfe wir auf die technische Ausrüstung und Mobilität, wie wir sie heute haben, nicht zurück-

greifen könnten. 
 

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Mehrnbach kann ich Euch versprechen, alles daran zu 

setzen, um auch in Zukunft unsere Wehr auf einem guten Stand zu halten, damit die Sicherheit der uns 

anvertrauten Menschen gewährleistet bleibt. 

Ich wünsche eine besinnliche Adventszeit,  

ein Frohes Fest und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2015.  

 

Kommandant 

Klaus Medwed  
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Mitgliederstand: 

Jugend 2 

Aktive 35 

Mitglieder der Reserve 16 

Mannschaftsstand 53 

Unterstützende Mitglieder 225 
 

Jahreshauptversammlung: 
 

Die Jahreshauptversammlung wurde am 22. März 2014 im Gasthaus zur Alm abgehalten. 
 

Ehrungen, Beförderungen und Auszeichnungen: 
 

In den Aktivstand wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung übernommen: 

FM Florian Graf  
 

Beförderungen und Ernennungen wurden im Rahmen der Jahreshauptversammlung ausgesprochen: 

zum FM Simon Hötzinger zum E-AW Franz Kaisinger 

zum E-BI Alois Medwed zum E-BI Johann Schmidtbauer 
 

Die Dienstmedaille für 40-jährige Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens erhielten am 

22. März 2014: 

HAW Ing. Ludwig Aigner OBI Ing. Markus Aigner 
 

Tagungen und Feuerwehrfeste: 
 

 

Ausbildung und Schulung: 
 

Lehrgänge an der OÖ-Landesfeuerwehrschule besuchten: 

OBI Ing. Markus Aigner Einsatzleiterlehrgang 

OBI Ing. Markus Aigner Zugskommandanten-Lehrgang 

FM Florian Graf Funklehrgang 

FM Simon Kaisinger Funklehrgang 

FM Simon Hötzinger Funklehrgang 

HBM Alexander Kaisinger Sprenglehrgang I 

HBM Alexander Kaisinger Sprenglehrgang II 
 

   

 

 
 

 

Besucht wurden: 
am 17.01.2014 die Abschnittsfeuerwehrtagung mit 8 Mann in Kirchheim. 

am 03.04.2014 die Bezirksfeuerwehrtagung mit 6 Mann in Ried (Bauernmarkthalle). 

am 31.05.2014 der Abschnittsbewerb Ried-Nord mit 16 Mann in Forchtenau. 

am 16.06.2014 der Abschnittsbewerb Ried-Süd mit 17 Mann in Neuhofen. 

am 28.06.2014 das Bezirksfeuerwehrfest der FF Gurten mit 15 Mann. 

am 05.07.2014 der Landesfeuerwehrleistungsbewerb mit 3 Mann in Steyr. 
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Bewerbswesen: 
 

Abschnittsbewerb Ried-Nord der FF Forchtenau 

teilgenommen am 31.05.2014: 
Abschnittsbewerb Ried-Süd der FF Neuhofen, 

teilgenommen am 16. Juni 2014: 

Bronze und Silber Bronze und Silber 

FM Florian Graf FM Florian Graf 

FM Joachim Gurtner-Reinthaler FM Joachim Gurtner-Reinthaler 

FM Simon Kaisinger FM Simon Kaisinger 
 

Bezirksbewerb Ried der FF Gurten teilgenommen 

am 28. Juni 2014: 

Landesbewerb in Steyr teilgenommen 

am 5. Juli 2014: 

Bronze und Silber Bronze 

FM Florian Graf FM Florian Graf 

FM Joachim Gurtner-Reinthaler Silber 

FM Simon Kaisinger FM Joachim Gurtner-Reinthaler 

HBI Klaus Medwed FM Simon Kaisinger 
 

Feuerwehrfunkleistungsbewerb (FULA) teilgenommen am 9. Mai 2014: 

Bronze  

OBI Ing. Markus Aigner FM Simon Hötzinger 
 

Feuerwehrleistungsabzeichen (FLA) legten am 5. Juli 2014 ab: 

Bronze Silber 

FM Florian Graf FM Joachim Gurtner-Reinthaler 

 FM Simon Kaisinger 
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Jugendgruppe: 
 

Auszeichnungen, Beförderungen, Bewerbe, Ehrungen: 
 

Die vierte Erprobung in der Jugendfeuerwehr legte am 15. März 2014 ab: 

Markus Murauer  
 

Den Feuerwehr-Wissenstest der Feuerwehrjugend in St. Martin legte am 22. März 2014 ab: 

Gold  

Markus Murauer  
 

 

 

Bezirksbewerb Ried in Gurten teilgenommen am 28. Juni 2014: 

Bronze Silber 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 
 

Landesbewerb in Steyr teilgenommen am 4.+5. Juli 2014: 

Bronze Silber 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 
 

Jugendlager in Gschwandt, Bezirk Gmunden teilgenommen vom 13.-16. Juli 2014: 

Florian Graf Markus Murauer 

Daniel Sagmeister  
 

den bayrischen Wissenstest des Landkreises Deggendorf legten in Aurolzmünster 

am 7. November 2014 ab: 

Stufe 2  

Daniel Sagmeister  

 

 

An folgenden Feuerwehr-Jugendleistungsbewerben wurde teilgenommen. 

Abschnittsbewerb Ried Nord in Forchtenau teilgenommen am  31. Mai 2014: 

Bronze Silber 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 

Abschnittsbewerb Ried Süd in Neuhofen teilgenommen am 14. Juni 2014: 

Bronze Silber 

Markus Murauer Markus Murauer 

Daniel Sagmeister Daniel Sagmeister 



- 7 - 

 

Jugend-Splitter 2014 
 

 

 
 

Diese Jungfeuerwehrmänner mit 
den Mehrnbacher Kameraden 

überbrachten im Vorjahr 
das Licht aus Bethlehem 

an die Mehrnbacher Haushalte. 
 

24. Dezember 2013 

 

 
Dem Jugendbetreuer der 

FF Asenham Daniel Holzinger 
wurde zur Geburt seines Sohnes 
Maximilian Daniel gemeinsam mit 
der Jugend und den Kameraden 

der FF Mehrnbach gratuliert. 
 

9. Mai 2014 

 
 

 

 

 
2 Jungfeuerwehrmänner der 
FF-Mehrnbach nahmen am 

Abschnittsbewerb Ried Nord 
der Feuerwehr Forchtenau teil. 

 

31. Mai 2014 

 

  
2 Jungfeuerwehrmänner der FF Mehrnbach nahmen am Abschnittsbewerb 

Ried Süd, in Neuhofen in je einer Gruppe teil. 
14. Juni 2014 
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Nicht der First wurde dem Jugendbetreuer Alexander Kaisinger von der Jugend 

gestohlen, sondern die Mischmaschine, da das Wohnhaus seiner Freundin 
„nur“ umgebaut wird. 

2. August 2014 
 

 

Eine interessante Übung mit 
dem TLF wurde mit der 

Jugendgruppe durchgeführt. 
Dabei wurden alle Tätigkeiten, 
welche im Zusam-menhang mit 

dem Tankwagen erforderlich 
sind, ausgeführt. 

10 Jugendliche der FF Mehrn-
bach, Asenham und Blinden-
hofen und 4 Betreuer übten. 

 

23. August 2014 
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Einsätze und Übungen 2014 
 

Fahrzeugbergung in Sieber Mittwoch, 11. Dezember 2013,   9:27 Uhr 

 

Zu einer Fahrzeugbergung nach Sieber wurde 
die Feuerwehr Mehrnbach gerufen. Durch ein 
Wendemanöver geriet eine Fahrzeuglenkerin so 
unglücklich über eine steile Straßenböschung, 
dass ihr Fahrzeug umzustürzen drohte. Beim 
Eintreffen der Einsatzkräfte teilte sie diesen mit, 
dass sich ihr eineinhalbjähriger Sohn noch schla-
fend im Fahrzeug befindet. Daraufhin wurden 
sofort Sicherungsmaßnahmen eingeleitet und das 
 

 

Kleinkind sicher aus dem Fahrzeug gerettet 
und der Mutter übergeben. Anschließend 
wurde der Pkw aus der misslichen Lage 
befreit. Mittels Seilwinde und Bergegurten 
wurde der Pkw auf die Straße gezogen, so- 
 

dass die Frau die Fahrt nach einer Stunde fortsetzen konnte. 

Die FF-Mehrnbach war mit 6 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
 

Auffahrunfall am Aubachberg Freitag, 20. Dezember 2013,   7:23 Uhr 

 
Nach einem Auffahrunfall am Aubachberg wurde 
die Feuerwehr Mehrnbach zu Aufräumungsarbeiten 
gerufen. Ein Pkw-Lenker übersah den Stillstand der 
Kolonne vor dem Kreisverkehr und fuhr auf das 
Vorderfahrzeug auf, wobei dieses wieder auf einen 
weiteren Pkw geschoben wurde. Die Kameraden 
mussten die ausgeflossenen Betriebsmittel binden, 
ehe sie die Bundestraße nach einer Dreiviertel-
stunde wieder freigeben konnten. 

 
Die FF-Mehrnbach war mit 10 Mann, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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LKW-Bergung am Schweicklberg Montag, 27. Jänner 2014,   8:44 Uhr 

  
Zu einer LKW-Bergung am Schweiklberg an der Gemeindegrenze zu Ried wurde die Feuerwehr 
Mehrnbach gerufen. Durch Schneematsch war die Bundesstraße L 509a noch rutschig, sodass in 
einer starken Linkskurve ein LKW-Zug auf den Geh- und Radweg rutschte, ehe er an die 
Böschung prallte und der Sattelanhänger die Zugmaschine einknicken ließ. Mit einer Bergekette 
und dem Tanklöschfahrzeug wurde der Lastzug wieder auf die Fahrbahn gezogen, sodass dieser 
die Fahrt nach ca. einer halben Stunde wieder fortsetzten konnte. 

Die FF-Mehrnbach war mit 10 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
 

Wohnhausbrand in Danner, 
Gemeinde Aurolzmünster 

Freitag, 21. Februar 2014,   13:15 Uhr 

  
Zu einem Wohnhausbrand nach Danner in der Gemeinde Aurolzmünster wurde die Feuerwehr 
Mehrnbach gerufen. Da es vorerst hieß, eine Person befinde sich noch im Haus, wurde Alarm-
stufe 2 ausgelöst um genügend Atemschutztrupps vor Ort zu haben. Nachdem sich die be-
troffene Person jedoch telefonisch bei der Einsatzleitung meldete, konnte Entwarnung gegeben 
werden. Insgesamt standen zehn Feuerwehren im Einsatz, konnten jedoch das Gebäude nicht 
retten. Ein Teil des Gebäudes und der gesamte Dachstuhl wurden ein Raub der Flammen. 

Die FF-Mehrnbach war mit 13 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
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Jahreshauptversammlung 2014 Samstag, 22. März 2014,   6:48 Uhr 

 

Anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung gab es Beför-
derungen, Ehrungen und Er-
nennungen. 
Den Wissenstest in Gold 
legte Markus Murauer (vorne 
l.) erfolgreich ab. An AW 
Franz Kaisinger (v.2.v.l.), BI 
Alois Medwed (v.3.v.l.) und 
BI Johann Schmidtbauer 
(h.2.v.l.) wurde der Ehren-
dienstgrad verliehen. An 
OBI Ing. Markus Aigner (h.l.) 
und HAW Ing. Ludwig Aigner 
(h.r.) wurde die 40-jährige 
Dienstmedaille verliehen. 

Zum Feuerwehrmann befördert wurden Florian Graf (v.r.) und Simon Hötzinger (h.3.v.l.). 
 

Wohnhausbrand in Ampfenham, 
Gemeinde Kirchheim 

Donnerstag, 17. April 2014,   6:48 Uhr 

 

 

Zu einem Wohnhausbrand nach Ampfenham, Gemeinde Kirchheim 
wurde die Feuerwehr Mehrnbach gerufen, da die Wärmebildkamera 
und das Belüftungsgerät benötigt wurden. Im Dachbodenbereich war 
es zu einem Kaminbrand gekommen, wobei ein Teil des Kamins 
durch den Holzboden in das Obergeschoß gestürzt war. Da der 
Brand bereits unter Kontrolle war, aber noch starke Rauchent-
wicklung vorlag, musste mit schwerem Atemschutz vorgegangen 
werden, um die Brandstelle nach versteckten Glutnestern zu über- 
 

prüfen. Weiters musste das betroffene Zimmer im Obergeschoß von den Atemschutztrupps 
ausgeräumt werden. Das aus Holz errichtete Bauernhaus konnte durch den raschen Einsatz 
gerettet werden. 

Die FF-Mehrnbach war mit 6 Mann und dem TLF im Einsatz. 
 

  



- 12 - 

 

Sprengübung in Aubach Mittwoch, 23. April 2014,   18:00 Uhr 

Mittels Sprengschnur wurden Baumstämme (Starkholz) der Län-
ge nach gespalten. Bei diesem Sprengverfahren wird mit der 
Motorsäge auf der Oberseite des Stammes ein Schlitz in der 
doppelten Breite des Sägeschwertes eingeschnitten. In diesen 
wird eine Sprengschnur eingelegt, und der Laderaum mittels 
Sand verdämmt. Die Lademenge richtet sich nach dem Stamm-
durchmesser, der Anzahl der Laderäume nach der Stammlänge. 
Der Vorteil dieser Technik gegenüber anderen Sprengverfahren 
liegt beim wesentlich geringeren Sprengmittelverbrauch und dem 
damit verbundenen vernachlässigbaren Streuflug. 

 
 

 

 

 

Leistungsstarke Bohrgeräte zum An-
legen der Laderäume sind nicht er-
forderlich. Durch den Einsatz der 
Motorsäge, welche praktisch immer 
zur Verfügung steht, wird der Zeit-
aufwand erheblich reduziert. An der 
Übung nahmen insgesamt 11 Spreng-
befugte des Sprengstützpunktes teil. 
Die Absicherung der Sprengstelle 
wurde von 10 Kameraden der FF-
Mehrnbach vorgenommen. 

 

Türöffnung am Bergerweg Donnerstag, 1. Mai 2014,   22:51 Uhr 

Wegen Unfallverdacht wurde die Feuerwehr 
Mehrnbach zu einer Türöffnung alarmiert, da eine 
in Notlage geratene Person nicht mehr in der Lage 
war, den alarmierten Rettungskräften die Woh-
nungstüre zu öffnen. Mittlerweile traf jedoch eine 
Familienangehörige mit einem Zweitschlüssel ein, 
sodass ein gewaltsames Eindringen in die Woh-
nung nicht mehr erforderlich war. Nach der Erst-
versorgung durch den Notarzt wurde die Person 
gemeinsam mit den Rettungssanitätern vom ersten 
Stock zum Rettungsfahrzeug gebracht.  

Die FF-Mehrnbach war mit 8 Mann und dem TLF im Einsatz. 
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Wassereintritt in Wohnhaus Samstag, 17. Mai 2014,   3:00 Uhr 

 

Wegen Wassereintritt in die Wohnung wurde 
die Feuerwehr Mehrnbach zu Hilfe gerufen. Ver-
mutlich war nach Arbeiten auf dem bekiesten 
Flachdach die Dachfolie beschädigt worden, 
sodass während eines Starkregenereignisses 
Wasser durch die Dachkonstruktion in die da-
runter liegenden Wohnräume drang. Mit Ab-
deckplanen wurde versucht, das Regenwasser 
von den beschädigten Stellen fern zu halten. Da 
die schadhaften Stellen in der Dunkelheit und 
 

wegen der vorhandenen Bekiesung nicht lokalisiert werden konnten, war diese Maßnahme leider 
nicht zielführend. 

Die FF-Mehrnbach war mit 8 Mann und dem TLF und dem LFB im Einsatz. 

 

Verkehrsunfall in Riegerting Dienstag, 10. Juni 2014,   13:07 Uhr 

Zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
wurde die Feuerwehr Mehrnbach nach Riegerting ge-
rufen. Während der Anfahrt zur Unfallstelle wurde per 
Funk die Nachricht übermittelt, dass sich keine Per-
sonen mehr im Fahrzeug befinden. Daraufhin wurde der 
Einsatz abgebrochen und ins Feuerwehrhaus einge-
rückt. Die weitere Besatzung rückte mit dem LFB nicht 
mehr aus.  

Die FF-Mehrnbach war mit 15 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 

 

Belüftungsarbeiten bei Biogasanlage Montag, 18. August 2014,   7:45 Uhr 

 

Zu Belüftungsarbeiten in der Bio-
gasanlage in Renetsham wurde die 
Feuerwehr Mehrnbach gerufen. Ein 
Lagerbehälter musste neu abge-
dichtet werden, dazu musste die 
Halle 4 Stunden mittels Lüfter ent-
sprechend belüftet werden. 

Die FF-Mehrnbach war mit 1 Mann und dem TLF im Einsatz. 

 

LKW-Bergung im Hoferkreisverkehr Freitag, 12. September  2014,   7:14 Uhr 

Zu einer LKW Bergung am Hofer-Kreisverkehr 
wurde die Feuerwehr Mehrnbach in den Mor-
genstunden alarmiert. Ein Weintransporter kam 
von der nassen Fahrbahn ab und gelangte im 
weichen Untergrund auf der Grüninsel zum Still-
stand. Mit dem Tanklöschfahrzeug wurde der 
LKW wieder auf die Fahrbahn gezogen und im 
Anschluss die Fahrbahn gereinigt. 

Die FF-Mehrnbach war mit 7 Mann, dem TLF 
und dem KDO im Einsatz. 
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Verkehrsunfall auf der Gurtner-
kreuzung 

Samstag, 22. November 2014,   12:27 Uhr 

 

Zu Aufräumungsarbeiten auf der 
Gurtner Kreuzung rückte die Feuer-
wehr Mehrnbach aus. Ein Pkw-
Lenker bog aus Richtung Gurten 
kommend links in die Bundesstraße 
ein. Dabei wurde er von einem 
LKW angefahren und zur Seite 
geschleudert. Die Kameraden ent-
fernten den stark beschädigten Pkw 
von der Straße und säuberten die-
se anschließend. Der Lkw konnte 
noch selbständig in die Werkstätte 
 

fahren. Nachdem der Abschleppdienst den Pkw 
verladen hatte, rückte die Mannschaft nach ca. 45 
Minuten wieder ein. 

Die FF-Mehrnbach war mit 5 Mann und dem LFB 
im Einsatz 
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Bilder-Splitter 2014 
 

 
Eine schwindelfreie Gruppe montierte 

 

 
Bei der Weihnachtsfeier ging es gesellig zu und der 

Rückblick auf den dreitägigen Feuerwehrausflug brachte 
manche Erinnerungen wieder. 

21. Dezember 2013 

 
noch vor „Winterbeginn“ auf dem 
Garagendach der Feuerwehr den 

Eisschutz. 
23. November 2013 

 Eine elfköpfige Abordnung besuchte den Kameraden 
Manfred Lettner im Krankenhaus der Elisabethinen 

in Linz. 
5. Februar 2014 

 

 

 

 
Josef Hötzinger wurde zu seinem 60. Geburts-

tag mit einer lustigen Darstellung gratuliert. 
19. Februar 2014 

 Der Umgang mit den hydraulischen Bergegeräten 
wurde von 16 Kameraden geübt. 

12. März 2014 
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Einen Brandmeldealarm gab es im 

Seniorenwohnheim Mehrnbach,  
wozu 17 Mann ausrückten. 

16. März 2014 

 Den Umgang mit dem Greifzug und der Seilwinde 
sowie das Absichern und Bergen eines Fahrzeuges 

übten 15 Kameraden in Fritzging. 
9. April 2014 

 

 

 

 
Da der Kommandant-Stellvertreter Ing. 

Markus Aigner nicht im Land war, 
überraschten ihn die Kameraden mit 

einem sinnvollen Spruch. 
20. April 2014 

 Vize-Bürgermeister und Feuerwehrkamerad Josef 
Kaisinger wurde zu seinem 60. Geburtstag 

ebenfalls in traditioneller Art gratuliert. 
11. Mai 2014 
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Der diesjährige Frühschoppen mit Mittagstisch war wieder sehr gut besucht. Über 600 Gäste 
folgten der Einladung und ließen sich mit Steckerlfisch, Grillwürstel und Hendl bewirten. Die FF-
Mehrnbach bedankt sich bei allen Besuchern und freut sich, Euch auch im nächsten Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen. 
Ein Dankeschön auch den zahlreichen Helferinnen und Helfern sowie den Sponsoren. 

6. Juli 2014 
 

 

 

 
Das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
erhielten FM Simon Hötzinger und OBI 

Ing. Markus Aigner 
29. Mai 2014 

 Hausbesichtigung mit Grillparty beim ehem. 
Kommandant Thomas Pichlerbauer und Daniela. 

22. August 2014 

 

 

 

 



- 18 - 

 

 

 

 
Bei Kommandant Klaus Medwed 

ließen es sich die Fritzginger Kame-
raden nicht nehmen, den First zu 
stehlen.               29. August 2014 

 Beim heurigen eintägigen Feuerwehrausflug be-
suchte man das Kernkraftwerk Zwentendorf und 
das Römermuseum Tulln, zwischendurch ging 
es auch gesellig zu.            13. September 2014 

 

 

 

 
Bei der Sicherheitsaktion „Hallo Auto“ des 

Auch Max Bernauer wurde zu seinem  
70. Geburtstag in origineller Weise gratuliert  

20. September 2014 

 ÖAMTC sorgte die FF Mehrnbach für die Sicherheit 
und die erforderlichen Straßenverhältnisse. 

10. Oktober 2014 
 

 

 

 
An der Gemeinde-Herbstübung, wel-
che heuer in der Schottergrube statt-

fand, nahmen 17 Kameraden teil. 
18. Oktober 2014 

 Ölbindearbeiten am Bergerweg nachdem bei einem Traktor 
eine Leitung defekt wurde. 

20. Oktober 2014 

 

 

 

 



- 19 - 

 

Einsatzstatistik: (Stand November 2014) 
2014 wurde die Freiwillige Feuerwehr Mehrnbach zu 22 Technischen- und zu 3 Brand-
einsätzen gerufen. Dabei wurden insgesamt 168 Einsatzstunden geleistet, und mit den 
Einsatzfahrzeugen 146 km zurückgelegt. 

 

Aufgliederung der Einsätze: 

Brandeinsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 
Anzahl Brandobjekt  Anzahl Fahrzeug / Gerät 

3 Wohngebäude  3 Tanklöschfahrzeug (TLF) 

   2 Löschfahrzeug (LFB) 
 

Technische Einsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 
Anzahl Einsatzart  Anzahl Fahrzeug / Gerät 

1 
2 
2 
1 
2 
3 
1 
4 
1 
2 
3 

Arbeiten nach Elementarereignissen 
Auffangen/Binden von Flüssigkeiten 
Aufräumarbeiten nach Unfall 
Befreien/Retten von Menschen 
Beistellen von Geräten 
Berge/Hebe/Transportleistungen 
Freimachen von Verkehrswegen 
Lotsendienst 
Messarbeiten (Heustockmessung) 
Notstromversorgung 
Wassertransport 

 3 
7 
9 
2 
2 
1 
1 
3 

Kommandofahrzeug (KDO) 
Löschfahrzeug (LFB) 
Tanklöschfahrzeug (TLF) 
Hochleistungslüfter 
Ölbindemittel 
Wärmebildkamera 
Schiebeleiter 8m 
Sonstige Einsatzgeräte 

 

Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 32 Übungen und Schulungen abgehalten und dafür 
730 Stunden aufgewendet. Für die Jugendarbeit wurden 530 Stunden aufgewendet. 
 

Zusammenstellung: 
Brand u. Technische Einsätze 
Übungen, Schulungen und Jugendarbeit 
Leistungsbewerbe 
Tagungen, Sitzungen 
Instandhaltung und Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit / Sonstiges 

168  Std. 
1.260  Std. 

177  Std. 
206  Std. 
724  Std. 
770  Std. 

Gesamteinsatzstunden 3.305  Std. 
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Bedanken möchten wir uns bei jenen Unternehmen, die uns 

in diesem Jahr durch ihre Spenden unterstützt haben: 

Mag. Adlmanseder Franz, fa-Consulting, Unternehmensberatung, Atzing 26 , 4941 Mehrnbach 

Aigner Albert, Betriebsgesellschaft mbH, Brennstoffe, Geierau 1, 4680 Haag am Hausruck 

Aigner United Optics, Optiker, Kontaktlinsen, Stelzhamerplatz 18, 4910 Ried im Innkreis 

Auböck Sicherheitssysteme, Kirchengasse 15, 4910 Ried im Innkreis 

Autohaus Kriegner, Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster 

Autohaus Priewasser, Gesellschaft m.b.H., Salzburgerstraße 24-26, 4910 Ried im Innkreis 

Autowelt BMW Rachbauer GmbH, Autohaus, Grillparzerstraße 3, 4910 Ried im Innkreis 

Bortenschlager Bauunternehmen, Gesellschaft m.b.H., Baumeisterstraße 1, 4921 Hohenzell 

Brand Alexander, KFZ-Karosseriebedarf, Renetshamerweg 4, 4910 Ried im Innkreis 

Brand-, Wasser- und Sturmschaden Sanierungs Ges.m.b.H.& CO.KG, Hollabererstraße 4, 4020 Linz 

Brandl Helmut e.U., Autohandel, Bergerweg 28, 4941 Mehrnbach 

BSS GmbH, Business Solutions and Synergies Abstätten 27, 4941 Mehrnbach 

Buchner Georg, Tischlerei, Langdorf 12, 4941 Mehrnbach 

DIM Franz GmbH, Bürofachmarkt, Dr.-Franz-Berger-Straße 27, 4910 Ried im Innkreis 

DUO Holding GmbH, Aubachberg 79, 4941 Mehrnbach 

ELMAG Entwicklungs- u. Handels-GmbH, Hannesgrub 28, 4910 Ried im Innkreis 

Energie Ried, Elektroinstallation, Kellergasse 20, 4910 Ried im Innkreis 

Fahrschule YO-YO, Rainerstraße 8, 4910 Ried im Innkreis 

Fill Metallbau, Metall in Form, Gewerbestraße West 22, 4921 Hohenzell 

FKM Franz Kirchgatterer, Kanalreinigung, Senkgrubendienst, Aigen 73, 4910 Tumeltsham 

FKS-Industrieböden & Handel GmbH, Kreuzhuber Franz, Aich 9, 4941 Mehrnbach 

FLYINN, Cafe-Restaurant-Pizzeria-Jausn, Schacher 17, 4932 Kirchheim 

FOX Holz, Fußböden u. Objektsysteme GesmbH, 4912 Neuhofen im Innkreis 110 

Frauscher GesmbH. Transporte, Mühlbachgasse 3, 4910 Ried im Innkreis 

Dr. Glaser Stefan, Rechtsanwalt und Verteidiger, Friedrich-Thurner-Straße 14, 4910 Ried im Innkreis 

Graf Johannes, Minibagger, Aubach 5, 4941 Mehrnbach 

Hellweg der Baufreund, Baumarkt, Grillparzerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 

Hofinger Markus, UNIQA-Versicherung, Bahnhofstraße 41, 4910 Ried im Innkreis 

Hütter Farben, Adlerlacke, Dr.-Franz-Berger-Straße 18, 4910 Ried im Innkreis 

Infotech Computer & Communication, Schärdinger Straße 35, 4910 Ried im Innkreis 

Innv. Lagerhausgenossenschaft eGen., Filiale Ried i. I., Moosham 35, 4943 Geinberg 

Katzlberger GmbH & Co KG, Der vielseitige Mettmacher, Nösting 25, 4931 Mettmach 

Leithäusl Gesellschaft m.b.H., Straßenbau, Zimetsberg 17, 4941 Mehrnbach 

LEMA-Mayrhofer Gesellschaft m.b.H., Schlammsauger, Siegfried-Marcus-Straße 3, 4070 Eferding 

LORYHOF, Familie Zeilinger, Außerguggenberg 4, 4942 Wippenham 

Nahwärme Mehrnbach GmbH & Co KG, Renetsham 18, 4941 Mehrnbach 

Mayer Bäcker – Handwerksbackstube, Stelzhamerplatz 4, 4910 Ried im Innkreis 

NWNetwork, Neulentner MBA Wilhelm, EDV-Kommunikationstechnik, Tulpenweg 14, 4910 Ried/I. 

ÖAMTC-OÖ, Dienstleistungszentrum, Schnalla 105, 4910 Tumeltsham-Ried 

OÖ. Maschinenring-Service reg.Gen.m.b.H., Geschäftsstelle Ried i. I., Auf der Gugl 3, 4921 Linz 

Oberösterreichische Versicherungs AG, Franz Reiter, Volksfeststraße 16, 4910 Ried im Innkreis 

Pixner Daniela, Hairstudio, 4941 Mehrnbach 80 
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Pumberger Christian, Gebäudetechnik, Mehrnbach 39a, 4941 Mehrnbach 

Pumberger Peter F., Glaserei, Sonnenhang 59, 4941 Mehrnbach 

Raiffeisenbank Mehrnbach, Region Ried im Innkreis, 4941 Mehrnbach 1 

Reich Gesellschaft m.b.H., Nutzfahrzeug & PKW, Uferweg 6, 4932 Kirchheim 

Reichinger Reisen GesmbH & Co KG, Reisebüro, Höhnharterstraße 1, 5252 Aspach 

Reifen Doblhofer GesmbH & Co. KG, Reifenfachhandel, Kürsingerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 

RKM Frästechnik GmbH, Inh. Robert Kajaba Probenzing 41, 4970 Eitzing 

Schulz Gerald, Bezirksrauchfangkehrermeister, R.-Wilflingsederstraße 18, 4910 Ried im Innkreis 

Sparkasse Ried-Haag, Hauptanstalt, Marktplatz 2, 4910 Ried im Innkreis 

Spenglerei Mitterbucher GmbH & Co KG, Kirchengasse 1, 4912 Neuhofen 

Ing. Karl Stern, Bauträger KG, Schärdinger Straße 45, 4792 Münzkirchen, Projekt „Sonnenhang 3“ 

Volksbank Ried im Innkreis, Hauptplatz 4-5, 4910 Ried im Innkreis 

Wandl, Der Maler GmbH, Gerberhof 2, 4910 Ried im Innkreis 

DI Weilhartner ZT GmbH, Technisches Büro, Marktplatz 2, 4910 Ried im Innkreis 

WIEHAG Hoch-Tiefbau GmbH&Co KG, Linzer Straße 24, 4950 Altheim 

WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG, Landesdirektion Oberösterreich, Lastenstraße 36, 4020 Linz 

Zechmeister-Reischauer GmbH&Co KG, Steinbau, Edt 37, 4942 Gurten 

Zeilinger GmbH, Handelsgewerbe u. Metalltechnik, Renetsham 26, 4941 Mehrnbach 
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INFOSCHREIBEN - DÄMMERUNGSEINBRÜCHE 

Geschätzte Haus- und Wohnungsbesitzer!  
 

In den Herbst- und Wintermonaten sind vermehrt so genannte „Dämmerungseinbrecher“ am 
Werk. Diese Täter nützen die Abwesenheit der Hausbewohner in den Abendstunden.  
Unbeleuchtete Wohnungen und Häuser signalisieren den Dieben schon von weitem, dass keiner 
zuhause ist. Gekippte Fenster wirken geradezu einladend.  
Im Schutz der Dunkelheit werden Fenster und Türen aufgehebelt und blitzschnell Häuser und 
Wohnungen durchsucht. Gestohlen wird von den Tätern dabei alles, was nicht niet- und 
nagelfest ist, vor allem aber Bargeld und Schmuck. 
 

 Signalisieren Sie Anwesenheit mit Zeitschaltuhren, die in der Wohnung Lichter einschalten. 
Vermeiden Sie Zeichen Ihrer Abwesenheit wie ungeleerte Briefkästen und offen stehende, 
leere Garagen.  

 

 Sorgen Sie für genügend Außenbeleuchtung und nehmen Sie dem Dieb die Möglichkeit, 
ungesehen ums Haus zu schleichen und entfernen Sie Leitern, Werkzeug und andere 
Hilfsmittel für einen möglichen Einbrecher! 

 

 Versperren Sie alle Außentüren und schließen Sie alle Fenster. Versperren Sie auch das 
Gartentor und nehmen Sie dem Einbrecher damit die Möglichkeit, unauffällig in das 
Grundstück zu gelangen. Ein Schild „Warnung vor dem Hund“ am Gartentor kann den Täter 
abschrecken. 

 

 Horten Sie keine größeren Geldbeträge in der Wohnung.  Besser aufgehoben sind Geld, 
Schmuck und andere Wertsachen in einem geeigneten Bankschließfach oder in einem 
ordentlich befestigten Tresor mit Zahlenkombinationsschloss. 

 

 Setzen Sie auf Nachbarschaftshilfe! Einbrecher hassen aufmerksame Nachbarn. Achten Sie 
auf verdächtige Geräusche, Personen und Fahrzeuge. Notieren Sie Marke, Farbe und 
Kennzeichen von Autos, die Ihnen verdächtig vorkommen.  

 

 Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an (bietet sich vor allem bei Umzug / 
Neubau an, hilfreich bei der Fahndung) 
Folgende Punkte sind besonders wichtig: 
 Individuelle Nummern von Geräten notieren  
 Markante Merkmale festhalten  
 Besondere Ausstattungsmerkmale  
 Gravuren von Initialen  
 Fotos von Schmuckstücken anfertigen  

Wenn der geringste Verdacht besteht, dass Einbrecher am Werk sein könnten, verständigen 
Sie sofort die Polizei über den Notruf 133. 

 

Bei der Wahl von zusätzlichen mechanischen und elektronischen Sicherheitsvorkehrungen 
beraten Sie gerne unsere Präventionsbeamten gratis und objektiv. Falls Sie Interesse an einer 
Beratung zum Thema Eigentumsschutz haben, setzen Sie sich mit dem Bezirkspolizeikommando 
Ried – 059133 4240 305 - bzw. mit der für Ihren Wohnort zuständigen Dienststelle in Ver-
bindung. 
 

Allgemeine Informationen zum Thema Eigentumsschutz erhalten Sie auch im Internet unter  
www.bmi.gv.at/praevention. 

http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/vermoegen/inventarverzeichnis.aspx
http://www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention_neu/vermoegen/inventarverzeichnis.aspx
http://www.bmi.gv.at/praevention


- 23 - 

 

 
 

 

 
 

  
 

 



- 24 - 

WIR BEDANKEN UNS.... 
 

 Bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte 

Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft. 
 

 Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim  

Bürgermeister und den Gemeinderäten für die gute  

Zusammenarbeit. 
 

 Bei den örtlichen Feuerwehren für die gute Zusammen-

arbeit. 
 

 Bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen. 
 

IHRE 

FREIWILLIGE  FEUERWEHR 

MEHRNBACH 
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